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Bety der Soden-Gruft
Ded
Hothgebolmen Grafen mmd Hewtr,

@1‘ @ﬂ%ﬂmg/

DeBHeil. Rom, S)telc[)ﬁ

Heeen gu Fovfte und Pfovthen, Fren-Seven dev
frepen Stanves-Hevrfchaft Plef, auf Sovau, Triedel
und Raumburg, 2.

Sr. Fronigl. Sajeft. in Fobrew und SEhurfivitl. Surchl. su
Gadfen Hodatfebulichen’ Seheimbenr Raths und Cammer-Herens, wie
andy Sr. Hodyfiieftl. Durchl. su Sachfen-Merfeburg, wrividyen Seleinge
e Raths und OberAmis-Prafidentens im Iarggeafthum
Pieder - Lanfik, 2. 20
aufgevidytet
Von

&ottfried Sriedrich FHubuer,

Cammer s Secrecario, YAmtseAdjundto und A&uario Judicii Jurato bey dep
Hevefdyafts Cangelley alihiergu Pfovthen,

HALLE, deuckes Jopann Chriftian Hendel, tniverl Buddruder, 1727,




S toat dey fepte ‘Eic’nfté bcntn Alterthum bes
ant, .
Do ntan vor langer Seit bey denen Ro-
: - mern fond, 2
Wen fie die Toden-Gruft mit Liebed-Thrde
wen wepten,
Und den Qt)preﬁm»%afuu} por ihre Thiive
; yesten,
Suim Seichent, daf mit Schimers dafelbit ein Tober fens
Doch war dic Trauer-Ave nicht immer einerley, |
Weil manche diefe Pilicht bald prdcheig angefangen, !
Bald v devgleichen Afk vou aufien aufgehangen.
2Bierwol nun diejer Oienft in vieler ugen vay
Und den gemeinen Vol sur Trauer Koftbahy war,
o Fonte man i doch bey groffen Hevven {chanen,
Drumlie manum Fhr Grab die LeichEoprefien hauen, (2)
2Bas abey eigendlich bey diefers Trauer-Spiel,
Der porgeftectte Stvect und das getwifie Jiel
Ded blinden Heydenthums dafjelbemabl %emefeﬂ, :
Das tomnen wicnicht gans al6 wad gewifjes fejenr, (b

(3) Zucan, Lip. 111, Phurfol. Exnon plebejus Luétus teftara Cupreffus,
(b) Etlidye frehen in Den Sedancken ; E wive jum Indencien des Eceoclis brepes ‘éicbbm
: o




Doy seigt am deutlichiten dev alte Feftus an, (©
Wavunt fie diefen Dienft su guter et gethan,
Weil, fpricht G, diejer Baunt alsdent gemip vergebher,
oBemit ex eittmabl gefdiit und abgehauen frehet.
o habe diejes Bold aud) phne Streif gemeins,
Wenn fie diejenigen beflagee und beweint,
Dit hier des Todes 2Art ducch einen Hieh getrofen,
Soun hatten fie michtd mebr vou Ibwe je su hofyen,
So fehe mun diefer Schlup nafc?b , b[é%?m Strthu
fie

(A I3 s » ,

91 wirde nimmevieht ein Toder aufgewedt,
So fehr beenmen wiv: IWad uns dec Tod genontmen,
Das werde dermableinft vort sewen wicderFormmen,

©rutts ehmen wi i nichts ald nux die Liebe war

D frelfen und it Geift die treuen Romer day,
Bie Sie der Ihrigen bey denen Seich-Soprefen,
Durch Thrdnen wnd durch Donc Seit Tebend nicht veys

5 , g : cgcﬁen. %
e bins infondevbeit su diefer Pilicht gefehicke,

S -
Do il @;[‘Bmgfct [’af bie ugen juge-
pricke,
et gavig, obue falich, und ald ein Baum genejers,
Boit dent begierige viel fehdne Fehchte lefent. .
Seitt Hevs war gegen v mit grofer Huid eefillt,
S0 ivie der fehonite Brunt befeandig Wafjer quille,
it hab ich vieled Ghct i feinens Dienft genofien,
Dad ald eint voller Serohnt auf mich herab gefofen.

Der Eyparifien, gefdehen.  Audece meynen: Fan habe damit dag Lndencfen des Cu-
prefli, dev ¢ein Sohn des Thelephi qetvefén; vecneuren wollen.  Noc) andere halten
Dafiies @ are gur BVerehtung des hillifchen Abgotts Dicis; Dek befagte Baum ; wie
aus Plin. Lib. XV Gap, 33. ju fehen, gemidiie aerefen. _ Man fehe; wae Quenfied.
de Sepultura vee. Cap, V. p. s1. Joh. Phil. Pfeiffer, Antiqvic. grac: Lib: IV. Cap;
44. P. 727+ UND andete thelie Davon erinnert baben:

(c) Cupreffus mortuorim domibus ponebatut ideo; quia hujus generis arbor abfeiffa,
‘non redafcitur : ficut ex moituo jam nihil fperandum eft. Der Typrefjens Baum
goutde datur fiie die Shiten der Toden gefeht, wocil deraleichen Baume; wenn fie eins
mabl abgehauen find, nicht rjeder auswadyien; gleichiie man von einem Toden fecnes
nicyes qu hoffen bats  Lofus Grammaticus.




trein, durdh defien Tod hort defien Tugend-Lauf,
St einest Augenblict mrit guoften Schrecen auf,
Und [apt audh meine Bruft in ticfer Srauer fiehen,
Denn meine Hoftg liegt, die Ceder will vergehenw
Drum bring ich meine Picht in beifen Thrdnen dar,

Feil tein be@cumf @taf devfelben
wiedig wat.
Kb fee bey der Gruft die Leich-Eoprefen nieder,
Uind finge voller Schmers betrubte Klage-Lieder,

sein SH0HACOOBLICE EFCantey ver

: , ~ gebt starinder Seits
lieinr, € feigt davor u jener Cioigbert,
Gein hober Nabmend-Nubnt muf hiev beftandig bleibey,

el Seine Tugenden Ihi in die Hevsen {dreiben,

Drum @fjwﬂﬁtﬂ’ ﬁﬁftﬂc / Tt Gure Kla

, aent eitt 5
€5 mup dex %D@t @[’af daduech unfterdlich

{enis
Dietoeil IDR Lebendlang an IHR suriicke denclet,
Lind it mix taufend Danct ftats dev Soprefien fchenclet,
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frepen Standes-Herefchaft Pleg, auf Sovaw, Teicbel
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Sadfen Hodanfehnlichen’ Seheimdent Raths und Cammer-Herens, wie
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Hovedyafts Cangelley alihiergu Pfovthen,




	Die Leich-Cypreßen Bey der Toden-Gruft Des ... Hn. Anßhelms, Des Heil. Röm. Reichs Grafen von Promnitz ... aufgerichtet
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



